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Grotzherzogliches Hofthealer zn Karlsruhe.
Donnerstag , den 20 . November 1.890.

IV.  Amntal.  ISS.  Abonnements -Vorstellung.

Colli erg.
Historisches Schauspiel in fünf Akten von Paul Heyse.

Negie: Director Hancke.

Personen:
Major Neithard von Gneisenan Herr Mark.
Hauptmaiiu von Steinmetz Herr Kempf.
Lieutenant von Bruunow, vom Schill'scheu Freicorps . . Herr Basser
Joachim Nettelbeck, ehemaliger Schiffskapitän Herr Lauge.
Würges, Invalide, ) ' / Herr Reiff.Rathsherr Grüneberg,
Kaufmann Schröder, v rc «
Stadtzimmermeister Geertz, / ei ĉv om öcl
Rektor Zipfel,
Sein Sohn,

.Herr Schilliug.
'Herr Hallego.
|Herr M Bayer.
Herr Wassermann.
Fräulein Ludwig.

Wittwe Blank Frau Kachel-Bender.
Rose, ) , t Fräulein Berens.
Heinrich, ein junger Kaufmann, j « 'N̂ ^ . . . . Brehm.
Schiffer Franz Arndt Herr Nebe.
Der Kellermeister im Rathskeller Herr Ludwig.
Ein französischer Parlamentär Herr Kratt.
Offiziere. . . . \ t Herr I . Weiß :c.
Wachtmeister Weber / \ Herr W. Beyer.

Ei» Gefreiter . . { „„„ ^ @avltjfou w# C . Iberg . . § »$ re'
Herr Denninger.
Herr Dickgießer.
Herr Müller.
Herr Biesecke.
Herr Derichs.
Herr Zöschinger.

Soldaten, Bürger, Frauen, Kinder. Ein Kellner.
Ort der Handlung: Colberg. Zeit: 1807.

Einleitung:  Schlachtmusik  aus „Kampf und Sieg" von C. M. von Weber.
Vor dem 2. Akt:  Marsch von Friedrich Wilhelm III. (aus der Jugendzeit).Vor dem 3. Akt:  Colberger Marsch.
Vor dem 4. Akt:  Nork 'scher  Marsch  vou L. van Beethoven,
Vor dem 5. Akt:  Marsch Herzog von Braunschweig (1806 ) .

PU
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Nach dem dritten Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : © Uhr

Krank:  Frau Grösser , Herr Morgenweg.
Preise der Plätze:

Balkon-Frcmdenloge. 4M .—Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre  2 „ 60 „
LogenI. Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Balkon-Stehplatz .
Parterre-Logen. .
Logen II . Rangs .
Parterrc-Sperrsitzc.
Parterre. . . .

2M —Pf.
2 „ 50 „
2 // //
2 // 50 „
1 .. 50 ..

Logen III . Rangs
III . Rang. Seite
IV. Rang. Mitte
IV. Rang. Seite

IM .50 Pf.
1 » n
~ n 70 „
- „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechsel» kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geldangenommen.
Der  Villetverkauf  findet am Tage der Vorstellung vou  II —1 Uhr uud au der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —Ä Uhr Nachmittags des  vorher-gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasseund zwar längstens bis Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder

schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung biö längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden au der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.
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F'reita g, den 21. November, IV. Quartal, 126. Abonnements- Vorstellung.
Fritzchen und Lieschen.  Musikalisches Genrebild in einem Akt von P. Heurion. Musik von fcsaz*»

I - Offenbach.
Zum ersten Male wiederholt:  Cine halbe Stunde im Pfarrhause.  Lustspiel in einem Akt von

W. Härder.
Gleich und Gleich.  Lnstspiel in zwei Akten von Moritz Hartmann.

Tanz . Glistfpicl  des Herrn Thieme, erster Solotänzer vomK- K. Hofoperntheater in Wien.

(5s ist untersagt im Grobherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als persönlich zn belegen.
Die Villetabnehnier haben strenge Weisung erhalten , daö Reserviren von Plätzen durch Personen,welche der Vorstellung auf dem betr . Platze überhaupt nicht beiwohnen , oder von mehreren Plätzen dnrchcine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hoftheaters.

MM

V - i

Verträge für das Jahr 1891 ausgefertigt.
gericht̂lvcKn ."'" ^ w- wot[cn mtd) bcm 3a  November an die Großh. Hoftheater-Verwaltung

Gleichzeitig bringen nur zur öffentlichen Kcnntniß, daß mit dem1. Januar 1891 ein  neues  Lahres-
Theaterzettel  eröffnet wirb, dessen Preis 2 Mark 10 Pf. beträgt nnd anf welchesd». Zetklträgcr Ende Dezemberd. I . Einzeichnungslisten vorlegen.Karlsruhe, deu 12. Ztovember 1890.

General-Direktion de>; Grojjherzogliche» Hostheaters.

Hvfbuchdruckcrei
Nachdruck verboten.
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